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Amtsblatt

Blankenburg (Harz)  • Börnecke • Cattenstedt • Stadt Derenburg •  Heimburg •  Hüttenrode • Timmenrode • Wienrode

Wir lieben Lebensmittel
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 bis 20 Uhr

Edeka Palatz-Bier • Lange Str. 16 • 38889 Blankenburg (Harz)

Jeden Donnerstag Angebote: 
Sonntags-Brötchen  0,14 €
Thüringer Mett, 1 kg  5,99 € 

Jeden Donnerstag für 75,- €* einkaufen und einen  
Gutschein über 5,- € für den nächsten Einkauf erhalten. (*außer Tabak, Tchibo und Pfand)

Jeden Freitag: 10% auf Käse in unserer Bedienabteilung.

Palatz-Bier

Grußwort des Bürgermeisters 
zum Jahreswechsel
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Blan-
kenburg (Harz), Börnecke, Cattenstedt, 
Derenburg, Heimburg, Hüttenrode, Tim-
menrode und Wienrode, liebe Freunde 
unserer Stadt!
Ein bewegtes Jahr 2023 neigt sich dem Ende 
zu und es hat uns allen einiges abverlangt. 
Gesamtgesellschaftlich sehen wir uns kon-
frontiert mit den Herausforderungen durch 
internationale Konflikte, den Folgen des 
Klimawandels, dem Wandel hin zu resilien-
ten und klimaneutralen Energiesystemen, 
aber auch durch den wachsenden Extre-
mismus. Die soziale Kälte und die Spaltung 
der Gesellschaft werden spürbarer. Hinzu 
kommen persönliche Schicksale, so facet-
tenreich, dass eine umfassende Nennung 
nicht möglich erscheint.
Gerade deshalb ist es jetzt in diesen Tagen 
wichtig, dass wir gemeinsam den Blick 
nach vorne richten und die Hoffnung nicht 
aus den Augen verlieren. So viele von Ih-
nen setzen sich uneigennützig im Ehren-
amt für das Wohl aller ein und verleihen 
unserer gesamten Stadt eine einzigartige 
Stärke. Die Hingabe, die Begeisterung und 

die investierte Zeit machen 
uns zu einem einmaligen 
Ort des Miteinanders. Ihr 
Engagement ist eine Inspi-
ration, auch für 2024. Ein 
herzliches Dankeschön 
richte ich an all jene, die 
sich in diesem Jahr in viel-
fältigen Bereichen ehren-
amtlich eingebracht ha-
ben!
Während wir uns auf die 
bevorstehenden gemütli-
chen Feiertage freuen, 
dürfen wir nicht verges-
sen, dass es Menschen 
gibt, die auch über die Festtage für uns da 
sind. Ein besonderer Gruß geht daher an 
all diejenigen, die im Dienst der Gemein-
schaft arbeiten, sei es im Gesundheitswe-
sen, bei den Rettungsdiensten, in der Pfle-
ge, in Hilfsorganisationen und anderen 
Berufen. Ihre Einsatzbereitschaft und Hin-
gabe verdienen höchste Anerkennung.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben, 
auch im Namen der Ortsbürgermeis-

terin und der Ortsbürgermeister, ein 
frohes Weihnachtsfest, besinnliche 
Feiertage und einen guten Start in das 
neue Jahr 2024.
Möge es ein Jahr voller Glück, Erfolg, Ge-
sundheit und vor allem Frieden sein.
Ihr
Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

9. Blankenburger Schlossweihnacht Foto: Jana Böhme
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Neueröffnung: 
Restaurant „Kyoto“
Mit dem „Kyoto“ öffnete am 2. Dezember 
eine neue Gastronomie in der Langen 
Straße 30 ihre Pforten. Die Gäste dürfen 
sich auf ein Angebot aus Sushi und asia-
tischer Küche freuen, das sie entweder im 
geschmackvoll gestalteten Gastraum ge-
nießen oder mitnehmen können.
Im Restaurant gibt es circa 90 Plätze, eine 
Reservierung für Feiern bis zu 60 Perso-
nen ist möglich.
Öffnungszeiten sind mittags und abends.
Derzeit ist dienstags Ruhetag.
Blankenburgs Wirtschaftsförderin Christin 
Engelmann hieß das Team um Cong Tuan 
Phuong Nguyen, Sushi-Chef The Anh Dao, 
Küchenchef Van Binh Hoang und Ser-
vice-Chefin Minh Hieu Nguyen herzlich 
willkommen und überreichte  das Wappen 
der Stadt als Zeichen der Verbundenheit.

Weihnachtswette für die Kitas

Mit einer spannenden Wette trat Mario Lewecke, Leiter des Markt-
kaufes in der Lerchenbreite, an Bürgermeister Heiko Breithaupt 
heran. Es galt, mindestens 300 Leute zu mobilisieren, die als 
Weihnachtsmann verkleidet am Nikolaustag vor dem Markt er-
scheinen und gemeinsam „O Tannenbaum“ singen. Dafür bot er 
für alle 13 Kindertagesstätten in Blankenburg mit seinen Ortstei-
len jeweils einen Einkaufsgutschein in Höhe von 100 Euro. Bei 
Nichtbestehen verpflichtete sich das Stadtoberhaupt, am 23. De-
zember als Weihnachtsmann verkleidet im Markt der Kundschaft 
kleine Geschenke und Weihnachtswünsche zu überbringen.
Mit viel Einfallsreichtum und Enthausiasmus ließen es sich die 
Blankenburger nicht nehmen, dem Aufruf des Bürgermeisters 
zur Unterstützung der Kindertagesstätten zu folgen. So schallte 
der Klang eines großen Weihnachtsmannchors am verschneiten 
Nikolausabend über den Parkplatz der Lechenbreite.
Wette gewonnen! Der Bürgermeister lässt es sich dennoch nicht 
nehmen, am 23. Dezember im Weihnachtsmannkostüm im 
Marktkauf zu erscheinen. Foto: Nadja Böhnstedt

Für ein sauberes Sportforum
Im Sportforum 
häuften sich in den 
letzten Monaten 
die Beschwerden 
über die Sauberkeit 
und Beschaffenheit 
des Hallenbodens. 
Zahlreiche Nutzer, 
wie die Handballer 
und Tischtennis-
spieler von Stahl 
Blankenburg sowie 
die Schüler des 
Gymnasiums „Am 
Thie“, beschwerten 
sich über ver-
schmutzte Sportsa-
chen und mangeln-
de Standsicherheit. 
Gerade letztere 
stellt ein enormes 
Sicherheitsrisiko 
für die Sportler dar, welches schnellstmöglich eingedämmt 
werden muss. Als Ursache stellte das Gebäudemanagement 
der Stadt die händische Reinigung des Spielfeldes sowie eine 
nicht korrekt durchgeführte Versieglung fest. Daher wurde ent-
schieden, die Reinigung wieder in Eigenleistung der Stadt durch 
die Platzwarte Thomas Gudat und Andy Schmitt durchzuführen. 
Hierfür wurde eine neue Scheuersaugmaschine angeschafft, 
die für die DIN-gerechte Reinigung von Sportböden ausgestat-
tet ist. Die Investitionskosten belaufen sich auf 7.500 Euro.
Inzwischen befindet sie sich im täglichen Einsatz. Das ge-
wünschte Ergebnis wird jedoch erst nach einigen Wochen spür-
bar sein. Mit jeder Reinigung werden diverse Rückstände von 
Reinigungsmitteln und der Versieglung abgetragen. Voraus-
sichtlich wird der Effekt Anfang Januar nach den Feiertagen und 
der Schließzeit für die Nutzer spürbar und ein sauberer und vor 
allem sicherer Wettkampfbetrieb wieder möglich sein.

www.instagram.com/kyoto.blankenburg   |   Foto: Jana Böhme

Foto: Annett Baars
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Neue Drehleiter in Sicht: Land fördert Ersatzbeschaffung für 
die Ortsfeuerwehr Blankenburg
Kurz vor Weihnachten gibt es für den modernen Brandschutz in 
Blankenburg gute Nachrichten. Aufgrund eines Erlasses des 
Landes Sachsen-Anhalt wurde kurzfristig die Förderung von Ein-
satzfahrzeugen auf den Weg gebracht. Für die Stadt Blanken-
burg (Harz) bedeutet dies, dass im Jahr 2026 eine neue vollau-
tomatische Drehleiter mit Rettungskorb beschafft werden kann. 
Das Land beteiligt sich mit einem Zuschuss in Höhe von 270.000 
Euro und führt die Ausschreibung des Einsatzfahrzeuges zentral 
noch in diesem Jahr durch. Die Gesamtkosten für das Fahrzeug 
werden derzeit auf 750.000 Euro geschätzt, so dass auf die Stadt 
ein Eigenanteil in Höhe von 480.000 Euro zukommen wird. Hier-
für hat der Stadtrat bereits kurzfristig durch einstimmigen Be-
schluss einer außerplanmäßigen Ausgabe die Weichen gestellt.
„Ich danke unserem Stadtrat für die hohe Priorität, die er dem 
Thema Brandschutz einräumt“, so Bürgermeister Heiko Breit-
haupt. „Damit setzen die Damen und Herrn Ratsmitglieder ein 
wichtiges Zeichen an die Bevölkerung und unsere ehrenamtli-
chen Einsatzkräfte. Zudem gilt mein großer Dank der Stadtwehr-
leitung, den Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr 
und dem Brandschutzbereich der Stadtverwaltung für die Vor-
bereitung des Förderantrags. Ohne die Förderung des Landes 
sind solche Neuanschaffungen für die Kommunen kaum reali-
sierbar, daher meinen ausdrücklichen Dank auch an das Land.“
Mit der Beschaffung kann die mittlerweile 20 Jahre alte Drehlei-
ter ersetzt werden. Diese kommt nicht nur im Stadtgebiet Blan-
kenburg zum Einsatz, sondern wird auch in den Alarm- und 
Ausrückeordnungen aller Ortsteile sowie der benachbarten 
Kommunen und der Autobahn 36 mit einbezogen. Hierbei sind 
insbesondere in den zurückliegenden zehn Jahren stark zuneh-
mende Einsatzzahlen bei Feuerwehreinsätzen, insbesondere 
Brandeinsätze, zu verzeichnen.
Auch die Häufigkeit des Einsatzes bei der Unterstützung des 
Rettungsdienstes bei der Bergung von Personen aus den obe-
ren Stockwerken von Gebäuden oder bei ungünstiger Platzsitu-
ation in den Treppenhäusern nimmt immer mehr zu.
Aufgrund der zahlenmäßig größeren Einsatzbelastung sowie 
des Alters der Drehleiter ist zunehmender Verschleiß und Repa-
raturanfälligkeit zu verzeichnen. Dadurch häufen sich die Aus-
fallzeiten, in denen sie nicht als Rettungsfahrzeug zur Verfügung 
steht.
„Im Rahmen von Feuerwehreinsätzen muss die uneingeschränk-
te Einsatzfähigkeit, insbesondere eines solch wichtigen Ret-
tungsmittels, immer gesichert sein“, mahnt Stadtwehrleiter 
Werner Greif. „Dies soll durch die Ersatzbeschaffung wieder 
gewährleistet werden.“

Die bisherige Drehleiter der Blankenburger Ortsfeuerwehr lei-
stet bereits seit 20 Jahren ihren Dienst. Nun können sich die 
Kameradinnen und Kameraden auf eine neue Automatische 
Drehleiter mit Rettungskorb im Jahr 2026 freuen.
 Foto: Anne Nickell/FFW Blankenburg

Der Harz wird zum „Genuss Bike Paradies“
Die Regionen Harz, Harzvorland und Brauschweiger Land wol-
len sich künftig noch stärker als attraktives Urlaubsziel für ge-
nussorientierten Radtourismus präsentieren. Zusätzlichen 
Schub versprechen sich der Harzer Tourismusverband, Aus-
flugsbetriebe und Kommunen von der neugegründeten Abtei-
lung „Genuss Bike Paradies“.  Diese soll Aktivitäten rund um das 
Thema Radurlaub mit Genussbetrieben und Ausflugszielen ko-
ordinieren und die Angebote überregional und international 
bewerben. Hierzu hat der Harzer Tourismusverband eine Ko-
operationsvereinbarung mit verschiedenen Partnern geschlos-
sen. Zu den 18 Kooperationspartnern zählt unter anderem die 
Glasmanufaktur „Harzkristall“ in Derenburg.

Alle teilnehmenden Betriebe liegen an oder in der Nähe der 
neuen Genussrouten und sind per Fahrrad erreichbar. Das „Ge-
nuss Bike Paradies“ umfasst eine große Schleife mit elf Etappen 
zwischen 24 und 65 Kilometern und 14 Sterntouren, auf denen 
Genussfahrer die Region mit allen Sinnen erfahren können.
Darüber hinaus ist die gemeinsame Vermarktung des „Genuss 
Bike Paradieses“ angelaufen. Alle Genussrouten und Partner 
findet man auf der Website www.genussbikeparadies.com.
Hier kann auch die Genuss Bike App zur Navigation herunter-
geladen werden. Mit dieser steht auf jedem iPhone oder And-
roid-Smartphone eine Navigation für alle Genussrouten zur 
Verfügung. www.genuss-bike-paradies.com
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Rückkehrertag 2023: 
Chancen im Harz entdecken
Unter dem Motto „Heimvorteil nutzen“ lädt die Standortkam-
pagne Heimvorteil Harz alle Rückkehrer, Hierbleiber, Fachkräf-
te und angehende Auszubildende zum diesjährigen Rückkeh-
rertag ein. Unterstützt wird dieses zukunftsweisende Event 
durch den Landkreis Harz.

 Wann? 27. Dezember 2023, von 11 bis 15 Uhr
 Wo?  Kaiserhof, Quedlinburg

Dieser Tag bietet allen Interessierten eine Gelegenheit, sich 
über Jobperspektiven und Ausbildungschancen in der Region 
Harz zu informieren.
Zahlreiche Unternehmen und Kommunen der Region werden 
vor Ort sein und Rede und Antwort stehen. Seien Sie sicher: Es 
gibt viel zu entdecken und auch für Harzer sicherlich das eine 
oder andere Neue zu lernen.
Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher ist 
bestens gesorgt. Es erwartet Sie ein köstliches Angebot an 
Speisen vom Grill sowie wohltuende heiße Getränke, um sich 
an einem winterlichen Dezembertag aufzuwärmen.
„Mit dem Rückkehrertag möchten wir die Bindung der Fach-
kräfte und Azubis an unsere Region stärken und aufzeigen, 
welche vielfältigen Chancen der Harz als Arbeits- und Lebens-
raum bietet“, so Katy Löwe, Initiatorin der Standortkampagne 
Heimvorteil Harz.
Alle, die sich für die beruflichen Möglichkeiten im Harz interes-
sieren oder über eine Rückkehr in die Heimat nachdenken, sind 
herzlich eingeladen. Nutzen Sie die Chance, sich mit regionalen 
Arbeitgebern zu vernetzen und die Vielfalt des Harzes neu zu 
entdecken.
Für weitere Informationen zur Veranstaltung oder zur Standort-
kampagne Heimvorteil Harz finden Sie hier:
 www.rueckkehrertag-harz.de

Gedenken zum Volkstrauertag
Zum Volkstrauertag am 19. November fan-
den auch in der Stadt Blankenburg (Harz) 
und ihren Ortsteilen Börnecke, Cattenstedt, 
Derenburg, Heimburg, Hüttenrode, Tim-
menrode und Wienrode Veranstaltungen 
statt, um der Opfer von Krieg, Terror, Ge-
waltherrschaft, Verfolgung, Flucht oder Ver-
treibung zu gedenken. In Blankenburg be-
gleiteten Mitglieder des Stadtrates, der 
Freiwilligen Feuerwehr, der Bundeswehr, 
der Polizei sowie Vertreter der eigens ange-
reisten Bordgemeinschaft der EMDEN-Fah-
rer Bürgermeister Heiko Breithaupt bei der 
Kranzniederlegung am Gedenkstein vor 
dem Kleinen Schloss. Auch der GVS Blan-
kenburg beteiligte sich an der Feierstunde.
Stadtratsvorsitzender Klaus Dumeier 
sprach das Totengedenken. Die stellver-
tretende Bürgermeisterin Laura Thiele 
trug das Gedicht „Frieden“ vor, Bürger-
meister Heiko Breithaupt hielt die Ge-
denkrede. Die musikalische Umrahmung 
gestaltete würdevoll der Blankenburger 
Posaunenchor. Foto: Nadja Böhnstedt
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NORDHARZ.CENTER

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST
VOM 24.-26.12. GESCHLOSSEN 

NORDHARZ-CENTER.DE

Über 900 Parkplätze stehen Ihnen kostenlos zur Verfügung.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

LAST-MINUTE
SHOPPING ?

ALLES FÜR'S FEST - IN IHREM NORDHARZ CENTER
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Neue Bäume für Cattenstedts 
Kinderspielplatz
Kürzlich rief die Stiftergemeinschaft im Harz dazu auf, Baumpa-
te für Cattenstedt zu werden. Gesucht wurden Paten für zehn 
Baumhasel entlang des Fernradwanderwegs R 1 an der Trift 
sowie zwei Sommerlinden, eine Winterlinde, zwei Hainbuchen, 
zwei Feldahorne, zwei Esskastanien und einen Amberbaum, die 
den Spielplatz umrahmen und beschatten sollen.
Für zwölf dieser Bäume konnten bereits Paten gewonnen wer-
den – sowohl für alle zehn Bäume auf dem Spielplatz als auch 
für zwei Baumhaseln entlang des R 1. Nun fand der symboli-
sche Pflanztermin statt, zu dem die Paten geladen waren. Jeder 
Pate erhält eine schmucke Plakette neben dem von ihm ge-
spendeten Baum.

Geldsegen und Lichterglanz zum Jubiläum für GVS-Kitas
Apothekenkalender bringt Geldsegen für Kindertagesstätten
Große Freude bei den Kindergartenkindern der GVS-Kita „Am 
Bergeshang“. Sie nahmen am Donnerstag, 2. November die 
Spenden der Kloster- und Sonnenapotheke aus Blankenburg 
entgegen. Dr. Henriette Dumeier und Franziska Horn übergaben 

die Summe in Höhe von 670 
Euro. Diese stammt vom Ver-
kauf der Apothekenkalender 
der Sonnenapotheke und wird 
in die Beschaffung von „Sta-
pelsteinen“ fließen.
Der Kalenderverkauf der Klos-
terapotheke brachte eine wei-
tere Spendensumme in Höhe 
von 880 Euro ein. Diese wird 
zu gleichen Teilen auf die vier 
weiteren GVS-Kitas aufgeteilt.
Die Spendenübergabe fand im 
Foyer der Kita „Am Ber-

geshang“ statt und wurde vom hauseigenen Kinderchor musi-
kalisch begleitet. Die kleinen Sängerinnen und Sänger gaben 
zum Dank ein paar tolle Herbstlieder zum Besten.
Zu den Geldspenden gab es eine liebevoll gebastelte Ge-
schenkbox. So freuten sich die Kinder zusätzlich über schau-
rig-schöne Halloween-Überraschungen mit vielen kleinen Sü-
ßigkeiten.
Die Mitarbeitenden bedanken recht herzlich bei der Kloster- & 
Sonnenapotheke für die finanzielle Unterstützung der GVS-Kin-
dertagesstätten.

40 Jahre Kita „Am Regenstein“ – 40 Jahre voller Freude, Lachen 
und Erinnerungen
Das Laternenfest der Kita „Am Regenstein“ ist ein traditionelles 
Fest, welches jährlich anlässlich des Martinstages begangen 
wird. In diesem Jahr stand es ganz im Zeichen des 40-jährigen 
Kita-Jubiläums. Es bringt nicht nur Kinder und ihre Familien, 
sondern auch die Anwohnerinnen und Anwohner des Regen-
steins zusammen, um die Schönheit der Herbstzeit zu feiern. 
Die Veranstaltung wurde von den GVS-Mitarbeitenden wieder 
liebevoll vorbereitet und die Gäste konnten sich auf eine Viel-
zahl von Aktivitäten und Überraschungen freuen.
Eröffnet wurde die Jubiläumsveranstaltung mit einem festlichen 
Laternenumzug durch das Wohngebiet. Angeführt von musikali-
schen Klängen des Spielmannszuges aus Timmenrode zogen 
zahlreiche Kinder mit ihren Familien durch den Regenstein.

Kulinarische Köst-
lichkeiten, wie Sch-
malzstullen, Waffeln, 
Bratwürstchen und 
mehr luden im An-
schluss zum geselli-
gen Beisammensein 
ein. Ein großer Dank 
geht an alle fleißigen 
Helfer, die das Later-
nenfest wieder zu et-
was ganz Besonde-
rem gemacht haben.
Im Jahr 1983 eröffnete die Kindertagesstätte „Am Regenstein“, als 
das Wohngebiet damals um zahlreiche Neubauten erweitert und 
mehr Platz zur Betreuung von Kindern nötig wurde. Mit dem 
klaren Ziel vor Augen, einen Ort zu schaffen, an dem Kinder nicht 
nur betreut, sondern auch ermutigt werden, ihre Neugier zu 
entfalten und ihre Träume zu verfolgen. Heute blickt die integra-
tive Bewegungskita auf unzählige Geschichten zurück – von den 
ersten Schritten, den ersten Freundschaften bis zu den kreativen 
Meisterwerken, die die Wände der Kita schmücken.
Ein großer Umbau der Einrichtung erfolgte im Jahr 2008, bei dem 
mehr Platz und großzügigere Räumlichkeiten für die Kleinsten 
geschaffen wurden. So erhielt beispielsweise jede Gruppe ihren 
eigenen Waschraum und je zwei Gruppenräume zur Betreuung.
Ein herzliches Dankeschön richtet sich an all die wunderbaren 
Erzieherinnen und Erzieher der Kindertagesstätte „Am Regen-
stein“, die in den vergangenen vier Jahrzehnten mit viel Engage-
ment und Leidenschaft zum Beruf, Generationen von kleinen 
Entdeckern auf ihrem Weg begleitet haben. Sie sind die sozu-
sagen die „Architekten der Kindheit“, die Tag für Tag dazu bei-
tragen, ihre kleinen Schützlinge zu selbstbewussten, einfühlsa-
men und neugierigen Menschen zu formen.
Auch an die vielen Eltern, die ihr Vertrauen seit 1983 in die Kita 
gesetzt haben, sei ein besonderer Dank ausgesprochen. Sie 
sind ein wichtiger Teil der Kindergartengemeinschaft.
Und natürlich dürfen die Hauptakteure nicht vergessen werden 
– die Kinder. „Jeder von euch ist einzigartig, voller Potenzial und 
ein kleines Wunder!“, heißt es aus den Reihen der Mitarbeitenden. 
„Ihr seid der Grund, warum wir jeden Tag mit einem Lächeln in die 
Kita kommen und mit einem warmen Herzen nach Hause gehen.“
Happy Jubiläum, liebe Kindertagesstätte „Am Regenstein“! Auf 
die nächsten 40 Jahre voller Lachen, Lernen und gemeinsamen 
Abenteuern!

Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breithaupt und Jana Schra-
der vom kommunalen Grünflächenmanagement packten tat-
kräftig mit an. Foto: Nadja Böhnstedt
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Wir wünschen allen 
Kunden ein frohes 

Weihnachtsfest und 
alles Gute für das 

neue Jahr!

Wir wünschen allen

Frohe Weihnachten
und einen guten Start

ins neue Jahr!

Friseur & Kosmetik eG

Das Beste für

Haut & Haar
www.friseur-charmant.de

So erreichen Sie uns: GBS Wohnanlage Haus am Stadtpark
Gartenstr. 7, 38889 Blankenburg · Tel. 03944-36 23 100

www.gbs-sozial.de · j.steiner@gbs-sozial.de

Wir wünschen unseren 
Bewohnern, deren Angehörigen,
unseren Mitarbeitern und 
ihren Familien, sowie den 
vielen Pa�nern unseres 
Unternehmens eine friedvolle,
 geruhsame Weihnachtszeit 
und einen stimmungsvollen
Sta� in ein gesundes und
 erfolgreiches neues Jahr. 
Ihre Jeanne�e Steiner und Team v der GBS Wohnanlage Haus am Stadtpark
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Fröhliche Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr.

Mit den besten Wünschen vom gesamten Team der

www.harzdruckerei.de

Max-Planck-Straße 12/14 • 38855 Wernigerode
DRUCKEREI Telefon 03943 5424-0 • info@harzdruckerei.de 

WERBETECHNIK Telefon 03943 408040-0 • werbetechnik@harzdruckerei.de
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Dank zum Tag des Ehrenamtes – Einreichung Ihrer Vorschläge
Der Tag des Ehrenamtes findet jährlich 
am 5. Dezember statt. Er erinnert uns da-
ran, all jenen Menschen Anerkennung zu 
zollen, die ihre Zeit, Energie und Fähig-
keiten uneigennützig einsetzen, um an-
deren zu helfen und die Welt um sie he-
rum zu verbessern. Ehrenamtliche sind 
das Herzstück jeder Gemeinschaft. Sie 
bringen nicht nur ihren Enthusiasmus, 
ihre Kenntnisse und Fertigkeiten ein, 
sondern auch eine unermessliche Hin-
gabe, die oft im Verborgenen wirkt.
Unser aller Dank gilt all jenen, die sich in 
den verschiedensten Bereichen ehren-
amtlich engagieren – in Vereinen, Initia-
tiven oder auch unabhängig davon. Sie 

alle stärken das gemeinschaftliche Le-
ben vor Ort. Ihr Einsatz ist unentbehrlich 
und prägt das soziale Gefüge unserer 
Gesellschaft nachhaltig.
Es ist inspirierend zu sehen, wie Menschen 
sich trotz ihrer eigenen Verpflichtungen 
die Zeit nehmen, anderen zu helfen und 
einen positiven Einfluss zu hinterlassen. 
Ihr selbstloser Beitrag macht die Welt 
nicht nur freundlicher, sondern auch le-
benswerter. Der Tag des Ehrenamtes erin-
nert uns daran, dass jede noch so kleine 
Handlung eine Wirkung hat und dass wir 
gemeinsam viel bewirken können.
Danke an alle Ehrenamtlichen für Ihren 
unermüdlichen Einsatz, Ihre Großzügig-

keit und Ihre Bereitschaft, positive Ver-
änderungen herbeizuführen.
Nun sind Sie gefragt! Es gibt viele be-
kannte, engagierte Personen in unserer 
Stadt, aber auch viele, die im Verborge-
nen tätig sind. Benennen Sie uns Men-
schen aus Ihrer Einrichtung, Ihrem Verein 
oder aus Ihrem Umfeld, die sich in ganz 
besonderer Weise ehrenamtlich engagie-
ren und vielleicht bisher noch nicht die 
verdiente Anerkennung erfahren haben.
Bitte benennen Sie pro Verein/Einrich-
tung maximal eine Person. Ihren Vor-
schlag können Sie entsprechend des 
untenstehenden Formulars im Büro des 
Bürgermeisters einreichen.

An: Stadt Blankenburg (Harz)   oder per E-Mail an: vorzimmerbm@blankenburg.de 
 Büro des Bürgermeisters 
 Harzstraße 3 
 38889 Blankenburg (Harz) 

Mein Vorschlag zum Tag des Ehrenamtes 

Angaben zu Ihrer Person 
Name:  Vorname:  
Straße + Hausnummer:  ggf. Ortsteil:  
Postleitzahl:  Ort:  
Rufnummer tagsüber:  E-Mail:  

 
Ggf. Verein/Einrichtung/Institution:  
Anschrift:  

 
Angaben zu Ihrer vorgeschlagenen Person 
Name:  Vorname:  
Straße + Hausnummer:  ggf. Ortsteil:  
Postleitzahl:  Ort:  
Rufnummer tagsüber:  E-Mail:  

 
Verein/Einrichtung/Institution/Wirkungsstätte:  
Anschrift:  

 
Beschreibung der ehrenamtlichen Tätigkeit/Umfang/Wirkungskreis: 
 

 
Begründung des Vorschlags: 
 

 
 
Ort, Datum, Unterschrift 

 





Blankenburger Amtsblatt 12/2310

DIE FRAUENKLINIK AM HARZKLINIKUM

Teilnahme ohne Anmeldung

Interessierte (werdende) Eltern  
sind herzlich willkommen!

Alle Informationen finden Sie hier:

Willkommen 

auf derWelt!

Termine 
Kreißsaal- 
führungen

in Wernigerodejeweils  
um  

17.30 Uhr

17. Januar
14. Februar
06. März
17. April

22. Mai
19. Juni
17. Juli

www.harzklinikum.com/kreisssaalfuehrung

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode 
Breite Straße 10 | 38640 Goslar
shop.mastdo.com

22-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   122-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   1 28.09.22   13:5328.09.22   13:53
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Carl Erdmann zum 125. Geburtstag
Mittelalterhistoriker, Gegner des Nationalsozialismus, eine „unbekannte Berühmtheit“: Wie wird 
uns ein vergessener Blankenburger wieder vertraut?

Zum 125. Geburtstag Carl Erdmanns (1898–
1945) bieten sich viele Gelegenheiten, die-
sem international bedeutenden Forscher 
auf die Spur zu kommen. Nicht wenige Orte 
unserer Region bilden Bezugspunkte zum 
Leben und auch zur Forschung Erdmanns.
So lässt sich etwa am westlichen Ende der 
August-Winnig-Straße eine Villa finden, das 
Haus mit der Nummer 2, in welche die 
sechsköpfige, jedoch vaterlose Familie Erd-
mann aus dem fernen Estland zog, um in 
Blankenburg eine neue Heimat zu finden. 
Damals war das Haus noch als Sedanstra-
ße 4 gekennzeichnet. Anfangs hatte die 
deutsch-baltische Familie Schwierigkeiten, 
in der örtlichen Gesellschaft Fuß zu fassen.
Mit dem Ersten Weltkrieg trafen zwei 
Schicksalsschläge die Familie. Die beiden 
älteren Brüder Carl Erdmanns waren an der 
Westfront. Guido wurde bereits 1914 tödlich 
verletzt und fand sein Grab auf dem Blan-
kenburger Waldfriedhof, in der Mitte der 
ersten Reihe der Ehrenanlage. Eberhard 
kehrte nicht aus dem Krieg zurück. Der Ver-
lust beider Brüder prägte den jungen Carl.
Bis zum Abitur besuchte Carl Erdmann 
das Gymnasium „Am Thie“, damals noch 
am oberen Ende der Parkanlage gelegen, 
in dem Gebäude, welches heute die Se-
kundarschule „August Bebel“ beherbergt. 
Der damalige Lehrer und spätere Direktor 
Ernst Witte wurde ein Freund Erdmanns. 
Nachdem er sein Studium und seine 
mehrjährigen Aufenthalte in Portugal und 
Italien beendet hatte und nach Berlin ge-

zogen war, kam er bei Besuchen in Blan-
kenburg wiederholt bei seinem alten Leh-
rer Witte in der Rübeländer Straße 7 unter. 
Erdmann war bei einem Forschungsinsti-
tut beschäftigt und publizierte zahlreiche 
Aufsätze. Seine 1935 erschienene Schrift 
„Die Entstehung des Kreuzzugsgedan-
kens“ machen ihn heute noch internatio-
nal zu einem bedeutenden Mittelalterhis-
toriker.
Wenn sich der in Berlin arbeitende Erd-
mann im Harz aufhielt, erkundete er die 
Umgebung, auch in wissenschaftlicher 
Hinsicht. So äußerte er sich zur Geschich-
te der Königspfalz Bodfeld, die heute beim 
Schlosskopf zwischen Elbingerode und 
Heimburg lokalisiert wird. Dem Ge-
schichtsbild der Nationalsozialisten trat 
Erdmann mehrfach trotzig und mutig ent-
gegen. Dazu zählt auch seine Auseinan-
dersetzung mit der Krypta und der angeb-
lichen Auffindung von Gebeinen Heinrichs 
I. in der Stiftskirche Quedlinburg. Als 
Querulant wahrgenommen, wurde ihm ei-
ne Professur verwehrt, obwohl er als aus-
sichtsreicher Kandidat galt.
Die Geburt im fernen Estland, die Arbeit in 
Lissabon, Rom und Berlin sowie der frühe 
Tod im Jahr 1945 als Soldat in Zagreb zäh-
len zu den Gründen, die die Erinnerung an 
Erdmann in unserer Stadt über Generatio-
nen verblassen ließen. Es ist dem Blan-
kenburger Siegfried Panterodt und dem 
Heidelberger Professor Dr. Folker Reichert 
zu verdanken, dass Carl Erdmanns Leben 

in den letzten beiden Jahrzehnten aufge-
arbeitet wurde. Um unser Gedächtnis auf-
zufrischen, können wir nun Erdmanns Le-
ben erlesen und in der Region den Spuren 
wortwörtlich nachgehen. Seit 2011 ist der 
Wissenschaftspreis des Verbandes der 
Historiker und Historikerinnen Deutsch-
lands (VHD) nach Carl Erdmann benannt. 
Ab dem 125. Geburtstag sollten wir an den 
bedeutenden Blankenburger in Blanken-
burg erinnern. Christoph Georg Rohrbach

Carl Erdmann als Soldat.

Demokratie stärken – Rechtsextremismus bekämpfen
In einer Zeit, in der die Demokratie weltweit auf dem Prüfstand 
steht, ist es entscheidender denn je, die Grundwerte unserer 
Gesellschaft zu schützen und zu stärken. Insbesondere der 
Kampf gegen Rechtsextremismus erfordert gemeinsame An-
strengungen, um die demokratischen Werte zu verteidigen.
Warum Demokratie? Was ist Rechtsextremismus? Was ist 
Rechtspopulismus? Die bundesweit verfügbare Wanderaus-
stellung „Demokratie stärken- Rechtsextremismus bekämpfen“ 
der Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) gibt den Schüler*innen auf 
diese und noch andere Fragen eindeutige Antworten und Denk-
anstöße. Vom 21.11. bis 04.12.2023 war sie für Angehörige der 
Sekundarschule „August Bebel“ sowie für Schüler*innen des 
Gymnasiums „Am Thie“ Blankenburg im Atrium zu besichtigen. 
Am ersten Ausstellungstag fand sich eine engagierte Schüler-
gruppe beider Schulen zusammen und nahm an einer Teamer-
schulung, durchgeführt vom FES-Referenten Robert Hübner, 
teil. Diese inhaltliche Einführung befähigte die Schüler*innen 
dazu, im Anschluss ihre eigenen Mitschüler*innen durch die 
Ausstellung zu führen und sie unter anderem für die Themen 
Demokratie und Rechtsextremismus zu sensibilisieren.
Entwickelt durch die Friedrich-Ebert-Stiftung, ganz in Ihrem Ver-

ständnis von Demokratieförderung, ist die Ausstellung bundesweit 
kostenfrei für Schulen ausleihbar. Denn Bildung ist der Schlüssel 
zur Aufklärung und zur Prävention von extremistischen Ideologien.
In den gesellschaftlich herausfordernden Zeiten, in denen wir uns 
alle bewegen, bietet die Wanderausstellung den Schüler*innen 
einen Anreiz zur kritischen Auseinandersetzung mit der Thematik.
 Nicole Bohne, Schulsozialpädagogin Sek. „August Bebel“
 Madeleine Sander, Lehrerin Gymnasium „Am Thie“

Ausstellungseröffnung im Gymnasium Am Thie. Foto: Jana Böhme
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Die Schloß Hoym Stiftung ist eine anerkannte Einrichtung der Eingliederungshilfe mit langjährigen 
Erfahrungen in der Arbeit mit erwachsenen Menschen mit geistigen und mehrfachen Behinderungen. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
	  Dauernachtwachen (FK) (m/w/d)
	  Fachkräfte (m/w/d), Quereinsteiger (m/w/d)

Wir bieten Ihnen u.a.  Vergütung entsprechend AVR Mitteldeutschland 
  30 Tage Urlaub, Lebensarbeitszeitkonto 
  jährliche Sonderzahlung, Kinderzuschlag
  betriebliche Altersvorsorge 

Den Text der Stellenausschreibungen sowie weitere Stellenangebote  
finden Sie unter www.schloss-hoym.com/index.php/stellenangebote.html 

Interesse geweckt? Für ein 1. Kennenlernen finden Sie uns am 27.12.23  
auf dem „Rückkehrertag“ in Quedlinburg von 11:00 – 15:00 Uhr.

Schloß Hoym Stiftung
OT Hoym/Anhalt  |  Schlossplatz 6  |  06467 Seeland

In Kooperation mit

Wir suchen 

engagierte und  

motivierte  

Verstärkung für  

unsere Teams!

Mit uns erfolgreich arbeiten!

Fröhliche Weihnachten  

allen Kunden, Geschäftspartnern  

und Mitarbeitern sowie einen  

guten Rutsch in ein gesundes  

neues Jahr 2024

Seit 1995

Benzingeröder Chaussee 41
38855 Wernigerode
Telefon: 03943 44658
info@hse-gruettner.de
www.hse-gruettner.de

Schritt für Schritt zur 
neuen Heizungsanlage

IHR QUALIFIZIERTER 
FACHBETRIEB

©
 p

ix
ab

ay

HEIZUNG · SANITÄR · FACHMARKT

Wir übernehmen alle Wartungsarbeiten 
folgender Marken sowie markenneutral:
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Abrechnung der Kurtaxe 2023 – Information für 
alle Gastgeber
Die Touristinformation bittet alle Gastgeber der Stadt Blanken-
burg (Harz) sowie aus den Ortsteilen spätestens bis zum 
12.01.2024 die für das Jahr 2023 ausstehende Kurtaxe abzurech-
nen. Die Belege für die kurtaxbefreiten Gäste sowie nicht be-
nötigte Hefte aus den Jahren 2022/2023 sind ebenfalls bis zum 
genannten Termin einzureichen.
Für Rückfragen steht Ihnen das Team der Touristinformation 
unter der Rufnummer 03944 362260 gern zur Verfügung.

Touristinfo am 4. Januar geschlossen
Die Touristinformation sowie das Büro der Harzer Wandernadel 
bleiben aufgrund der Jahresinventur am Donnerstag, den 4. Ja-
nuar 2024 geschlossen.

Interessensbekundungs verfahren 
Verkauf altes Feuerwehrgerätehaus Börnecke
Die Stadt Blankenburg (Harz) beabsichtigt, das ehemalige 
Feuerwehrgerätehaus mit Schlauchturm im Ortsteil 
 Börnecke zu veräußern. Ihr Interesse am Objekt können Sie 
bis einschließlich 27.12.2023 durch Einreichung eines 
schriftlichen Kaufantrages mitsamt Nutzungskonzept be-
kunden. Nähere Informationen zur Immobilie und zum Ab-
lauf des Interessenbekundungsverfahrens finden Sie bis zum 
27.12.2023 unter:
www.blankenburg.de/wirtschaft/vergaben-ausschreibungen

Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) finden Sie im Internet unter:
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen

Sitzungstermine Januar 2024
22.01.2024 18:30 Uhr Ortschaftsrat Wienrode Dorfgemeinschaftshaus, Kampstr. 6 b, Wienrode
23.01.2024 19:00 Uhr Ortschaftsrat Derenburg Sitzungsraum, Obermauerstr. 8, Derenburg
23.01.2024 19:00 Uhr Ortschaftsrat Timmenrode Gemeindebüro, An der Ziegelhütte 7, Timmenrode
24.01.2024 19:00 Uhr Ortschaftsrat Heimburg Gemeindebüro „Altes Amtshaus“, Blankenburger Berg 3, Heimburg
25.01.2024 19:00 Uhr Ortschaftsrat Cattenstedt Schulungsraum Freiw. Feuerwehr, Oberdorfstr. 4, Cattenstedt
25.01.2024 19:30 Uhr Ortschaftsrat Börnecke Gemeindeverwaltung, Hohe Str. 4 a, Börnecke
25.01.2024 19:30 Uhr Ortschaftsrat Hüttenrode Aula Gemeindehaus, Hüttenröder Lange Str. 5, Hüttenrode
29.01.2024 18:30 Uhr Sozialausschuss Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
30.01.2024 18:30 Uhr Stadtentwicklungsausschuss Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
31.01.2024 18:30 Uhr BTB-Ausschuss Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
Änderungen vorbehalten. Die aktuellen Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschie-
denen Ausschüsse finden Sie im Ratsinformationssystem der Stadt Blankenburg (Harz) unter www.ris.blankenburg.de.

Inhalt:
–  Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Wahl zum 

Stadtelternrat

Schiedsstelle in neuen Geschäftsräumen

Die Schiedsstelle der Stadt Blankenburg (Harz) hat ihr neues 
Domizil in der Tränkestraße 21 bezogen. Die Schiedspersonen 
sind unter der neuen Rufnummer 03944 943-501 erreichbar.
Seit 1. Dezember 2023 werden in den neuen Geschäftsräumen 
Sprechzeiten an jedem 2. und 4. Montag im Monat von 17:00 bis 
18:00 Uhr angeboten. Zudem besteht die Möglichkeit der zu-
sätzlichen telefonischen Terminvereinbarung.

Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Wahl 
zum Stadtelternrat nach § 3 Satz 2 in Verbin-
dung mit § 3 Satz 1 Nummer 2 der Elternwahl-
verordnung (ElternWVO) vom 22. August 1997 
(GVBl. LSA 1997, 821), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 8. März 2023 (GVBl. LSA S. 64)

Am 14.11.2023 hat die Wahl des Stadtelternrates der Stadt Blanken-
burg (Harz) stattgefunden. Nach § 3 Satz 2 i. V. m. § 3 Satz 1 Nr. 2 
ElternWVO werden die Wahlergebnisse zum Stadtelternrat im 
Amtsblatt bekannt gemacht.
Schule Gewähltes Mitglied 

des Stadtelternrates
Gewähltes Ersatz-
mitglied

Europaschule  
„August-Bebel“

Katy Löwe Thomas Bange

Grundschule  
„Am Regenstein“

Johannes Terre Katja Reckin

Grundschule „An der 
Teufelsmauer“,  
Ortsteil Timmenrode

Alexander Löwe Katja Fiedler

Grundschule  
„Diesterweg“, Ortsteil 
Stadt Derenburg

Sebastian Fricke Madlen Selle

Grundschule „Mar-
tin-Luther“

Sabrina Rackwitz Anja Kick

Gymnasium „Am Thie“Mathias Müller
Wilhelm-Busch- 
Schule Wienrode

Heidi Meyer Claudia  
Schneidenbach

Der Stadtelternrat hat in seiner ersten Sitzung Herrn Mathias Mül-
ler zu seinem Vorsitzenden gewählt. Sein Stellvertreter ist Herr 
Sebastian Fricke.

Im Auftrag
gez. Laura Thiele
Fachbereichsleiterin Recht, Ordnung und Soziales
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Interessensbekundungs verfahren

Kioskbetrieb Biologisches 
Freibad „Am Thie“
Das Biologische Freibad „Am Thie“ ist mit der biologi-
schen Wasseraufbereitung das einzige seiner Art in Sach-
sen-Anhalt und stellt für die Stadt Blankenburg (Harz) 
einen großen Mehrwert dar. Das Bad wird sowohl von 
Einwohnern als auch von Touristen genutzt und ist in den 
Sommermonaten stark frequentiert.
Mit ca. 200.000 Übernachtungen pro Jahr zählt die Stadt 
Blankenburg (Harz) mit ihren sieben Ortsteilen zu den 
tourismusstärksten Orten in der Harzregion. Das Biologi-
sche Freibad „Am Thie“ hat durchschnittlich 14.000 Besu-
cher im Jahr und leistet einen wichtigen Beitrag zur At-
traktivität der Stadt, sowohl für Touristen als auch für die 
Einwohner.
Ein Bestandteil des Biologischen Freibades „Am Thie“ 
sind Räumlichkeiten, die für den Betrieb eines Kiosks 
verpachtet werden, sodass die Verpflegung der Badegäs-
te gewährleistet werden kann.
Ziel dieses Bewerbungsverfahrens ist es, Betreiber für 
die Gewerbeeinheit im Biologischen Freibad „Am Thie“ 
zu finden und die Vergabe der Gewerbeeinheit möglichst  
transparent und gleichberechtigt durchzuführen. Die 
Gewerbeeinheit soll weiterhin die gastronomische Ver-
sorgung der Badegäste abdecken.
Jeder Interessent und Bewerber soll bei der Vergabe der 
Gewerbeeinheit die gleiche Chance haben. Mittels einer 
Bewertungsmatrix werden die Bewerber neutral bewertet. 
Basierend auf den Ergebnissen der Bewertung erfolgt die 
finale Vergabe der Gewerbeeinheit.
Zudem soll durch die Durchführung des Bewerberverfah-
rens eine möglichst große Vielfalt an Gewerbekonzepten 
gesammelt werden, um das gastronomische Angebot im 
Biologischen Freibad „Am Thie“ möglichst zukunftsfähig 
zu gestalten.
Nähere Informationen zum Freibad und zum Ablauf des 
Interessenbekundungsverfahrens finden Sie bis zum 
31.12.2023 unter:
www.blankenburg.de/wirtschaft/vergaben-ausschreibungen

Zulassungsstelle ab sofort in 
Wernigerode erreichbar
Die Zulassungsstelle des Landkreises Harz ist ab sofort aus-
schließlich in Wernigerode am Dornbergsweg 39a erreichbar. 
Der Standort in Halberstadt wurde geschlossen. Der Umzug ist 
Teil des neuen Standortkonzeptes der Kreisverwaltung, wel-
ches vorsieht, alle Leistungen rund um Mobilität und Straßen-
verkehr in Wernigerode zu bündeln.
Erweiterte Öffnungszeiten in Wernigerode ab 1. Januar 2024
Die Straßenverkehrsbehörde, die Kfz-Zulassung und die Fahr-
erlaubnisbehörde in Wernigerode haben ab dem 1. Januar 2024 
zu folgenden Zeiten geöffnet:
montags 08:00-12:00 Uhr
    13:00-16:00 Uhr (nur mit Termin)
dienstags 08:00-12:00 Uhr | 13:00-16:00 Uhr
    16:00-17:00 Uhr (nur mit Termin)
mittwochs 08:00-12:00 Uhr
donnerstags 08:00-12:00 Uhr | 13:00-17:00 Uhr
    17:00-18:00 Uhr (nur mit Termin) 
Termine können über die Online-Terminvereinbarung unter 
 onlineterminvereinbarung.kreis-hz.de/lkharz gebucht werden. 
Digitale An- und Abmeldung für Kfz jederzeit möglich 
Im Landkreis Harz ist es seit 2019 für alle Kfz-Halter möglich, so-
genannte Standardzulassungen über das Internet zu beantragen.
Unter www.kreis-hz.de/de/kfzzulassung.html finden Sie die 
entsprechenden weiterführenden Verlinkungen.
Inzwischen sind im Zulassungswesen immer mehr digitale An-
gebote verfügbar. Mit Einführung der Stufe 4 des sogenannten 
i-Kfz-Verfahrens seit 01.09.2023 können Kfz-Halter rund um die 
Uhr ihr Fahrzeug online an- oder abmelden. Nach Durchführen 
der entsprechenden Vorgänge ist das Fahrzeug sofort nutzbar. 
Die Zulassung wird damit einfacher, bequemer und für alle 
Beteiligten effizienter. Wartezeiten entfallen und nicht zuletzt 
werden Wege eingespart, die die Infrastruktur belasten und 
zudem zeitlich oftmals schwer zu bewältigen sind.
Durch die Öffnung des Portals für juristische Personen und 
Großkunden können die meisten Kfz-Zulassungsprozesse auch 
für Dritte zu circa 80 Prozent digital durchgeführt werden.
Die Digitalisierung zahlreicher Leistungen für Bürger bildet ge-
genwärtig einen Schwerpunkt der Modernisierungsaktivitäten 
in der öffentlichen Verwaltung und somit auch in der Harzer 
Kreisverwaltung. www.kreis-hz.de

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unsere 
ehemalige Mitarbeiterin

Beate Heicke
am 26. Oktober 2023 verstorben ist.

Als langjährige Erzieherin in der Wienröder Kinderta-
gesstätte begleitete sie zahlreiche Kinder durch ihre 
ersten Lebensjahre und prägte ihren Werdegang mit.

Unser Mitgefühl gilt ihren Hinterbliebenen. Wir werden 
ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Heiko Breithaupt 
Bürgermeister 

der Stadt Blankenburg (Harz)

Personalrat
der Stadt Blankenburg (Harz)

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserer 
ehemaligen Mitarbeiterin

Doris Hennecke
31. Dezember 1939 – 17. November 2023

Doris Hennecke war viele Jahre im Sozialbereich der 
Stadtverwaltung tätig.

Wir werden sie ehrend in Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Heiko Breithaupt 
Bürgermeister 

der Stadt Blankenburg (Harz)

Personalrat
der Stadt Blankenburg (Harz)
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Ihre  
Meinung  

zählt!

Ihr Wochenmarkt in Blankenburg
Damit der Wochenmarkt in Zukunft noch besser auf Sie zugeschnitten werden kann, ist es uns ein Anliegen, 
mehr über Ihre Wünsche zu erfahren. Daher bitten wir Sie, sich einen Moment Zeit zu nehmen und die Fragen 
unserer anonymen Umfrage zu beantworten.  
Einfach Seite ausfüllen, ausschneiden und bei der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3 oder 
der Touristinformation, Schnappelberg 6 abgeben. Alternativ QR-Code scannen oder Link 
eingeben bit.ly/wochenmarkt-blankenburg und online ausfüllen. 
Teilnahmeschluss ist der 15. Januar 2024. Vielen Dank!

Ihre Deutsche Marktgilde mit freundlicher Unterstützung der Stadt Blankenburg (Harz)

An welchem Wochentag würden Sie den Wochenmarkt besuchen?

 Mo   Di   Mi   Do   Fr   Sa

Haben Sie in der Vergangenheit den bestehenden Wochenmarkt besucht?

 Nein   Ja, ich habe folgende Anregungen, Wünsche, Verbesserungsvorschläge:

Platz für Ihre Anregungen:

Welche Uhrzeit bevorzugen Sie für einen Wochenmarktbesuch?

 Vormittag (z.B. 9 - 12 Uhr) Nachmittag (z.B. 14 - 18 Uhr)   Abend (z.B. 18 - 21 Uhr)

Wünschen Sie sich einen Wochenmarkt für Blankenburg (Harz)?

 Ja  Nein

Welches Sortiment wünschen Sie sich?

Welchen Standort in unserer Kleinstadt würden Sie für einen neuen Wochenmarkt bevorzugen?

 Lange Straße  Jahnsportplatz   Bahnhof  

 Tummelplatz  Ihr Vorschlag: 

Alter: Geschlecht: Familienstand:
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Unseren werten Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen wir 

frohe Festtage und ein gutes, 
erfolgreiches neues Jahr

TAXI

03944 -  35329103944 -  353291

Fröhliche Fröhliche 
Weihnachten Weihnachten 
und einen  und einen  
gesunden  gesunden  
Start ins Start ins 
Jahr 2024!Jahr 2024!

Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de
Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

WeihnachtenWeihnachten
Die Zeit zum Schenken,Die Zeit zum Schenken,

die Zeit um aneinander zu denken.die Zeit um aneinander zu denken.
Keine Klunker und kein Nerz,Keine Klunker und kein Nerz,
aber liebe Grüße mit viel Herz.aber liebe Grüße mit viel Herz.

In diesem Sinne möchten wir uns ganz besonders bei unseren Mitarbeitern In diesem Sinne möchten wir uns ganz besonders bei unseren Mitarbeitern 
für ihr Engagement sowie bei unseren Kunden und Geschäftspartnern für das für ihr Engagement sowie bei unseren Kunden und Geschäftspartnern für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Wir wünschen allen eine besinnliche entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Wir wünschen allen eine besinnliche 

Weihnachtszeit, viel Gesundheit und Kraft für das neue Jahr.Weihnachtszeit, viel Gesundheit und Kraft für das neue Jahr.
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Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter  
www.blankenburg.de unter Veranstaltungen. Beachten Sie auch 
die Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Veranstal-
tenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Touristinformation telefonisch unter der Rufnummer 
03944 362260 für Auskünfte zur Verfügung.

Immer montags bis freitags 
Angebote der GVS Begegnungsstätte „Nebenan“ des GVS Blanken-
burg e.V., K.-Kollwitz-Str. 20, 03944 921101, www.gvs-blankenburg.de
(bis einschl. 22.12.2023)
montags: 10:00 Uhr Klöhn-Runde bei Kaffee oder Tee
dienstags: 10:00 Uhr Spiele-Vormittag – je nach Lust und Laune 
Mensch ärgere dich nicht, Rummikub, Würfel- oder Kartenspiele
mittwochs: 08:00 Uhr Migrationsberatung
donnerstags: 10:00 Uhr Vorträge, Lesungen, Angebot für Handar-
beiten, gemeinsames Backen und Kochen | 13:30 Uhr Treffen des 
Behindertenverbandes
freitags: 10:00 Uhr Angebote zum Basteln, Rätseln, Quiz

Immer montags 
14:00 Uhr Treffen des Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt, AWO Se-
niorenzentrum, Thiestraße, Blankenburg
Zusammenkunft für alle AWO-Mitglieder und Interessierte.
18:30 Uhr Probe der Kantorei Blankenburg, Gemeindezentrum Ge-
orgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Ev.-lutherische Kir-
chengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669
(außer am 18. und 25.12.2023)

Immer mittwochs 
19:30 Uhr Probe des Blankenburger Posaunenchores, Gemeinde-
zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, Blankenburg (Harz), Ev.-lutheri-
sche Kirchengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669
(außer am 20. und 27.12.2023)
Sie spielen ein Blechblasinstrument? Dann kommen Sie doch in den 
Blankenburger Posaunenchor.

Immer donnerstags 
17:00 Uhr Probe der Chorgemeinschaft „Teufelsmauer-Echo“ Tim-
menrode, St.-Lukas-Kirche , Kirchstraße 8, Timmenrode, Chorge-
meinschaft „Teufelsmauer-Echo“, 01633341776
(außer am 28.12.2023)
Wer gern musiziert und singt oder es einfach mal ausprobieren 
möchte, ist herzlich bei uns eingeladen.
17:15 Uhr Probe des Blankenburger Kinderchores, Gemeindezent-
rum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg, Ev.-lutherische 
Kirchengemeinde Blankenburg, 03944 980669
(außer am 21. und 28.12.2023)
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren sind herzlich eingeladen (auch aus 
dem nicht-kirchlichen Umfeld). Wir singen unterschiedliche Lieder 
und Chormusik und proben manchmal kleine Theaterstücke ein.
19:00 Uhr Probe der Blankenburger Singgemeinschaft, Gemeinde-
zentrum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Blanken-
burger Singgemeinschaft, 03944 364333
(außer am 28.12.2023)
Singen kann man immer wieder, singen kann man nie genug. Wer 
mit diesem Motto durch seinen Lebensalltag gehen möchte, ist 
herzlich zu den Proben eingeladen.

Immer freitags 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt, His-
torische Altstadt, Touristinformation Blankenburg, 03944 362260
Dauer: ca. 1 Stunde, Treffpunkt: Rathaus am Markt. Karten in der 
Touristinformation oder vor Ort.

Dienstag, 28. November 2023, bis Sonntag, 28. Januar 2024 
Galerie im Schlosshotel – Ausstellung Wolfgang Lange, Greenline 
Schlosshotel Blankenburg, Schnappelberg 5, Blankenburg (Harz), 
Greenline Schlosshotel Blankenburg, 03944 36190
Wir sind stolz darauf, ein neues und aufregendes Projekt vorstellen 
zu dürfen, das die Regionalität in unserem Hotel auf ein ganz neu-
es Level hebt: Ab Ende November 2023 ermöglichen wir regionalen 
Künstlern, ihre Werke in unserer historischen Umgebung auszu-
stellen. Diese Ausstellungen wechseln alle zwei Monate, was be-
deutet, dass immer wieder neue Künstler die Gelegenheit haben, 
ihre Kunst in unserem Hotel zu zeigen. Wir freuen uns, Sie auf 
dieser besonderen Reise durch die Kunst und Kultur unserer Regi-
on begrüßen zu dürfen. Bei Interesse können die Kunstwerke na-
türlich auch erworben werden.
1. Ausstellung: Wolfgang Lange - AQUARELLKUNST
Unsere Galerie im Schlosshotel freut sich, den Auftakt mit dem 
talentierten Künstler Wolfgang Lange aus Magdeburg zu machen.

Samstag, 23. Dezember 2023, bis Sonntag, 7. Januar 2024 
2. Blankenburger Weihnachtstheater mit dem Theater-Circus „Le 
Fleur“, Festplatz „Jahnsportplatz“, Neue Halberstädter Str., Blan-
kenburg (Harz), Figurentheater Schmidt
Bereits 2022 begeisterte Familie Schmidt mit ihrem Figurentheater 
die großen und kleinen Zuschauer. In diesem Jahr dürfen Sie sich 
auf ein Spektakel an Artistik und Clowns für die ganze Familie 
freuen. Die Vorstellungen finden in einem gut temperiertem Zelt-
palast statt. Eintritt: Auf allen Plätzen 10,00 € pro Person | Heilig-
abend ist Super-Spar-Tag | Sonntag ist Familientag
Vorstellungen: täglich 16:00 Uhr | Heiligabend 14:00 Uhr | Sonntag 
und Feiertag 15:00 Uhr | Neujahr ist Ruhetag
Die Kasse öffnet 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn. Kartenreser-
vierungen sind unter der Telefonnummer 0162 6128198 möglich.

Montag, 1. Januar 2024 
17:00 Uhr Segnungsgottesdienst, Gemeindezentrum Georgenhof, 
Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Evangelisch-lutherische Kir-
chengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669

Freitag, 5. Januar 2024 
19:30 Uhr Neujahrskonzert: Eine Präsentation des Nordharzer 
Städtebundtheaters, Großes Schloss Blankenburg, Großes Schloss 
1, Blankenburg (Harz), Nordharzer Städtebundtheater, 03941 696587
Frohes Neues Jahr! Musikalisches Freuden-Feuerwerk beliebter 
Melodien aus Oper, Operette und Konzertliteratur.
Schwung- und effektvoll vertreiben die Harzer Sinfoniker unter der 
Leitung ihres Chefdirigenten die müden und verbrauchten Geister 
des alten Jahres und hauchen dem Neuen Jahr frisches musikali-
sches Leben ein. Ein knallbuntes Pasticcio beliebter Melodien lädt 
zu einem Konzertvergnügen der fröhlichsten Art ein.
Rückfragen zum Ablauf der Veranstaltung, Karten, Reservierungen: 
Nordharzer Städtebundtheater Halberstadt, Tel. 03941 696565, 
hbs@nordharzer-staedtebundtheater.de, www.harztheater.de

Samstag, 6. Januar 2024 
10:00 Uhr Familienführung | Casper, Balthasar, Melchior – Betrü-
ger, Zauberer, Sternendeuter, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 
Blankenburg (Harz), 03944 903015
Wer sind die Heiligen drei Könige, denen ein Feiertag gewidmet ist? 
Jedes Jahr stehen sie zu Weihnachten an der Krippe des Jesus Kin-
des und überreichen ihre Geschenke. Geschenke mit denen ein 
Kind wenig anfangen kann und die aus heutiger Sicht nicht zu 
gebrauchen sind. Doch waren sie königlich! Dem warum wird auf 
einem spannenden Rundgang nachgegangen bei dem man auch 
so einiges über alte Bräuche erfährt. Als Abschluss werden Myhrre 
und Weihrauch zu Räucherkegeln für zu Hause verarbeitet.

Veranstaltungskalender – Januar 2024



Wir - mobilisieren Blankenburg mit 100 % Ökostrom...

Die Lichter funkeln in der Nacht, 
der Weihnachtsbaum so voller Pracht. 

Ein E-Auto zieht seine Kreise und 
bringt uns Freude auf dieser Reise.

Ein schönes Fest und gut beschenkt,
der Weihnachtsmann, mit vollem Akku,

an jeden denkt.
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Fortsetzung von Seite 17
Die Führung und das Kreativangebot sind nur in Kombination 
buchbar. Die Kinder unterliegen während der gesamten Dauer 
des Programms der Aufsichtspflicht ihrer Begleitpersonen. Dau-
er ca. 2 Stunden

Montag, 8. Januar 2024 
11:00 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes, Alte Schule, Am Linden-
berg 1, Blankenburg, Sozialverband Deutschland, Ortsverband Blan-
kenburg. Nur mit Anmeldung bei Frau Nowakowsky unter 03944 64733.
14:00 Uhr Mitgliedertreffen des Sozialverbandes, auch für Inter-
essierte. Bitte um Anmeldung bei Frau Nowakowsky unter  03944 
64733.

Dienstag, 9. Januar 2024 
11:00 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes, Alte Schule, Am Linden-
berg 1, Blankenburg, Sozialverband Deutschland, Ortsverband Blan-
kenburg. Nur mit Anmeldung bei Frau Nowakowsky unter 03944 64733.

Mittwoch, 17. Januar 2024 
19:00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum, Evangelisches Zentrum 
Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg, Evangelisch-lutheri-
sche Kirchengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669
Der Lesesalon im Georgenhof lädt alle lesebegeisterten und lite-
raturinteressierten Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt 
zu einem unterhaltsamen Abend zum Zuhören und Gedankenaus-
tausch ein. Informationen erteilt Frau Krause unter 03944 365483.

Samstag, 20. Januar 2024 
14:30 Uhr Kaffee, Kuchen & Kurzgeschichten, Café „ZuHause Bei-
Neudek“, Lange Straße 10, Blankenburg
Lehnen Sie sich in die samtenen, smaragdgrünen, weichen Polster 
des Cafés „ZuHause BeiNeudek“ zurück. Genießen Sie einen guten 
Kaffee oder Tee sowie ein leckeres Stücken Kuchen. Und lassen Sie 
sich ganz nebenbei in Kristina Müllers turbulentes Leben als Fit-
nesstrainerin, Dozentin, Sängerin, Ex-Verkäuferin und Hausfrau/
Mutti entführen. Die Blankenburger Autorin versteht es, mit Witz, 
Charme und Selbstironie wahre Geschichten zu erzählen. Wenn Sie 
also gern zuhören und lachen, sind Sie herzlich eingeladen!

18:00 Uhr Taschenlampenführung – Zu nächtlicher Stunde..., Klos-
ter Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Zu nächtlicher Stunde erkunden wir mit Taschenlampen dunkle 
altehrwürdige Ecken der Klausur und lauschen klösterlichen Sprü-
chen und Geschichten. Eine besondere Atmosphäre erwartet alle, 
die Lust auf Geheimnisvolles und Mittelalterliches haben.
Für Besucher ab ca. 8 Jahren geeignet. Bitte warme Kleidung und 
eine Taschenlampe mitbringen. Dauer ca. 90 Minuten.
19:30 Uhr 1. Büttensitzung des Derenburger Carnevalverein Blau-
Weiß e. V., Gaststätte „Weißer Adler“, Wernigeröder Str. 1, Derenburg
19:00 Uhr Music for the Masses – Konzert mit „Personal Mode“, 
Großes Schloss Blankenburg, Großes Schloss 1, Blankenburg, Ver-
anstaltungstechnik Leuteritz, 03944 366717
Das Synthiepop-Konzert mit „Personal Mode“! Die Karten sind in 
der Anzahl begrenzt. Vorverkauf in der Touristinfo Blankenburg, bei 
Autoservice Meissner und im Sonnenstudio „Sonnentempel“ im 
Regenstein. Einlass ist ab 18:00 Uhr, Beginn 19:00 Uhr, Ende gegen 
0:00 Uhr. Danach findet eine Afterhour mit Synthiepop statt.

Montag, 22. Januar 2024 
14:00 Uhr Vortrag: Neuerungen im Straßenverkehr und ihre Re-
geln, Alte Schule, Am Lindenberg 1, Blankenburg (Harz), Sozialver-
band Deutschland, Ortsverband Blankenburg
Der Vortrag ist kostenlos, Spenden sind willkommen. Zur besseren 
Planung bitte bei Frau Nowakowsky unter 03944 64733 anmelden.

Samstag, 27. Januar 2024 
19:30 Uhr 2. Büttensitzung des Derenburger Carnevalverein Blau-
Weiß e. V., Gaststätte „Weißer Adler“, Wernigeröder Str. 1, Derenburg
19:11 Uhr 1. Sitzung Heimburger Carneval, Dorfgemeinschaftshaus 
am Sportplatz, Wilhelm-Pieck-Straße, Heimburg, Heimburger Carne-
valsclub e. V.; Heimburg Helau! Endlich wird wieder Karneval gefeiert. 
Der Damen-Elferrat des HCC feiert bei drei Abendveranstaltungen 
mit Publikum und Akteuren aller Altersgruppen. Restkarten sind bei 
„Ladylike Tattoo“, Blankenburger Berg 1a in Heimburg erhältlich.

Sonntag. 28. Januar 2024 
14:00 Uhr Kinderkarneval mit dem Derenburger Carnevalverein Blau-
Weiß e. V., Gaststätte „Weißer Adler“, Wernigeröder Str. 1, Derenburg

Glückwünsche zum 100.
Stolze 100 Jahre ist 
Ursula Nürnberg am 
23. November ge-
worden. Die gebürti-
ge Rudolstädterin 
und siebenfache 
Großmutter lebt seit 
2019 im Mehrgene-
reationenhaus des 
GVS Blankenburg in 
der Oesig.
In die Gratulanten-
schar reihte sich 
Laura Thiele, stell-
vertretende Bürger-
meisterin, ein und 
überbrachte die 
Glückwünsche Sach-
sen-Anhalts Minis-
terpräsidenten, des 
Landrates und der 
Stadt.
 Foto: Jana Böhme

Neue Imagebroschüre
Blankenburgs neue 
Imagebroschüre ist 
druckfrisch in der 
Touristinformation 
eingetroffen und ab 
sofort dort erhält-
lich. Für die Jahre 
2024 und 2025 wird 
sie nun Gäste der 
Stadt begleiten und 
auf Messen für die 
Blütenstadt werben.
Auf großformatigen 
Bildern werden die 
Stadt mit ihren Orts-
teilen und ihre Um-
gebung eindrucks-
voll präsentiert.
Integriert ist zudem 
das Gastgeberver-
zeichnis.
Foto:  Marko Sandro 

Schüren
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www.pfl egedienst-sina-werner.de

  Ambulante Pfl ege

  Betreutes Wohnen

   Tagespfl egeplätze
in Blankenburg

  10 barrierefreie Wohnungen

   Hauswirtschaftliche 
Versorgung

   Tagespfl egeplätze
in Güntersberge

Wir verstehen uns als Ihre 
vertrauenswürdigen Begleiter in der Harzregion. 

Unsere Dienstleistungen im Bereich der Pfl ege und des 
 betreuten Wohnens sind darauf ausgerichtet, Ihnen eine liebe-
volle Unterstützung in Ihren gewohnten Abläufen zu bieten. 
Ihr Wohl liegt uns am Herzen.

Ansprechpartner 
Blankenburg

     03944 362 41 41
Frau Stefanie Reichert-Tiebe

Ansprechpartner
Güntersberge

     039488 794 57
Frau Sylvia Weiß

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 2930

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit für das Jahr 2024.
Für das entgegengebrachte Vertrauen in uns und 
unsere vielfältige Arbeit bedanken wir uns herzlich!
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilarinnen und Jubilaren des Monats Januar gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und

wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!
Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  

Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und die Mitglieder des Ortschaftsrats Wienrode.
Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.01.1944 80  Runge-Falke Elvira
01.01.1949 75  Springer Brunhild
01.01.1954 70  Korn Silvia
01.01.1954 70  Rühlmann Barbara
02.01.1939 85  Punke Bärbel
02.01.1944 80  Brandes Jürgen
02.01.1954 70  Gambke Ilona
02.01.1954 70  Künne Angelika
03.01.1944 80  Elstner Erika
03.01.1944 80  Krömer Jürgen
04.01.1939 85  Frank Gisela
04.01.1944 80  Benseler Christel
04.01.1944 80  Bergmann Brunhilde
04.01.1949 75  Rieche Elke
04.01.1954 70  Henning Marlies
05.01.1939 85  Charwat Erna
05.01.1944 80  Hammer Elisabeth
05.01.1954 70  Kuhn Regina 
06.01.1949 75  Biastoch Elke
06.01.1949 75  Engel Klaus
06.01.1949 75  Kollwitz Uwe
08.01.1934 90  Fromm Anneliese
09.01.1949 75  Jacobi Erich
10.01.1934 90  Brylka Helga
11.01.1949 75  Behrends Gerlinde
11.01.1949 75  Rienäcker Ilse
11.01.1954 70  Ziesenhenne Silvia
12.01.1939 85  Günther Helga
12.01.1944 80  Bittlingmeier Erwin
13.01.1954 70  Walke Hans-Jürgen
14.01.1939 85  Rehe Margit
14.01.1944 80  Kirst Birgitt
14.01.1954 70  Weber Christine
15.01.1939 85  Biener Helga
15.01.1944 80  Lindthammer Martha
16.01.1944 80  Sturm Wilfried
16.01.1944 80  Wollner Monika
16.01.1949 75  Kaulfersch Erika
16.01.1954 70  Kannenberg Heinz-Jürgen
17.01.1929 95  Naundorf Ingeburg

17.01.1934 90  Trinks Renate
17.01.1954 70  Angersbach Matthias
17.01.1954 70  Müller Brigitte
18.01.1944 80  Massing Heinz
18.01.1944 80  Mittelstaedt Horst
19.01.1939 85  Schiller Margot
19.01.1944 80  Lindthammer Waltraud
19.01.1944 80  Müller Christa
19.01.1954 70  Bydzowsky Marion
20.01.1939 85  Berghof Werner
21.01.1944 80  Schultz Manfred
21.01.1949 75  Dorn Jürgen
21.01.1949 75  Hartmann Gerald
22.01.1939 85  Stammer Charlotte
22.01.1954 70  Lahr Karl
24.01.1939 85  Helmholdt Edith
24.01.1944 80  Buhl Günther
24.01.1944 80  Hirsch Edeltraud-Helga
24.01.1944 80  Lutze Manfred
24.01.1944 80  Schwertfeger Jürgen
24.01.1949 75  Podleschny Helmut
24.01.1954 70  Sommer Monika
26.01.1949 75  Winter Gerhard
26.01.1954 70  Kittel Petra
27.01.1939 85  Beneke Irma
28.01.1939 85  Hackerschmied Lolita
28.01.1949 75  Ludwig Joachim
28.01.1954 70  Strangalies Manfred
29.01.1929 95  Lenke Christel
30.01.1934 90  Beckmann Edith
30.01.1954 70  Langhoff Klaus-Dieter
31.01.1944 80  Hentze Brigitte
31.01.1949 75  Bartels Rainer

Börnecke
14.01.1949 75  Pyka Helga
24.01.1949 75  Schlender Rotraud
28.01.1954 70  Walter Klaus

Cattenstedt
21.01.1949 75  Balster Gerhard

Derenburg
02.01.1954 70 Dr. Täubner Frank
06.01.1954 70  Blasek Hartmut
06.01.1954 70  Büttner Roland
06.01.1954 70  Gruber Hans-Joachim
10.01.1954 70  Möschter Doris
21.01.1944 80  Tiebke Richard
23.01.1949 75  Borrmann Heinrich
26.01.1939 85  Blumenberg Herta
28.01.1949 75  Liebscher Gisela

Heimburg
02.01.1954 70  Gutsche Klaus
10.01.1934 90  Trojan Walter
23.01.1949 75  Rademacher Bernd

Hüttenrode
06.01.1939 85  Jackisch Peter
10.01.1944 80  Goerke Rüdiger
14.01.1954 70  Hübenthal Gudrun

Timmenrode
02.01.1939 85  Müller Dieter
03.01.1954 70  Skragewski Christa
09.01.1949 75  Klötzer Stefan
23.01.1929 95  Behrens Marianne
24.01.1939 85  Tiebe Günter

Wienrode
04.01.1944 80  Ast Bärbel
07.01.1944 80  Eiselt Alfred
19.01.1949 75  Wolter Herold
22.01.1944 80  Damköhler Elfriede

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie 
der Veröffentlichung Ihres Geburtstages in 
unserem Amtsblatt nicht zustimmen. Dieser 
ist bis spätestens acht Wochen vor dem Ge-
burtsdatum zu richten an: Stadt Blanken-
burg (Harz), Bürgerbüro, Harzstr. 3, 38889 
Blankenburg (Harz) oder per E-Mail an 
 buergerbuero@blankenburg.de.

09.03.2024 10 – 13 Uhr
Sportforum

www.bbom.blankenburg.de

6. BLANKENBURGER
BERUFSORIENTIERUNGSMESSE

SAVE THE DATE!
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Bundesweiter Vorlesetag 
begeistert jung und alt
Bereits seit 2004 ist der Bundesweite Vorlesetag Deutschlands 
größtes Vorlesefest, das auf gemeinsame Initiative von DIE ZEIT, 
Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung als öffentliches 
Zeichen alljährlich am dritten Freitag im November Kinder und 
Erwachsene für die Bedeutung des Vorlesens begeistert.
In Blankenburg beteiligen sich ebenfalls verschiedene Einrichtun-

gen. Unter anderem 
laden sich Kinderta-
gesstätten, Schulen 
und Horte Gäste ein, 
die für die Kinder ih-
re Lieblingsge-
schichten vorlesen. 
Während einige Kin-
dereinrichtungen 
den Vorlesetag auf-
grund von Corona- 
ausbrüchen leider 
verschieben muss-
ten, konnten die 
Knirpse der Kinder-
tagesstätte Kinder-
land in Heimburg 
gleich zwei Ge-
schichten lauschen. 
Roswitha Becker aus 
der Nachbarschaft 
der Kindertagesstät-
te las aus ihrem ur-
alten Märchenbuch 

vor, während es sich die Kinder auf Matten im Bewegungsraum 
gemütlich machten. Anschließend entführte Jana Böhme, Presse-
sprecherin der Stadtverwaltung, mit Marc Uwe Klings „Das Nein-
horn“ die Kinder in den phantastischen Herzwald. Dort lernten sie 
das bockige Neinhorn, den schwerhörigen Was(ch)bär, den stoi-
schen Nahund und die verzogene Königsdochter kennen.

Die vierte Klasse der Diesterweg-Grundschule in Derenburg 
lauschte gebannt Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breit-
haupt, der „Das kleine Gespenst“ vorlas.
In diesem Jahr beteiligte sich erstmals sogar mit Börnecke ein 
kompletter Ortsteil am Vorlesetag. Unter dem Motto „Lesen 
verbindet“ feierte der Börnecker Kulturverein am 17. November 
eine Premiere: den ersten Börnecker Vorlesetag. Dieser Tag 
wurde zu einem besonderen Erlebnis für zahlreiche literatur-
begeisterte Börnecker und deren Gäste.

An sieben verschie-
denen Stationen im 
Dorf, jeweils mit ein 
bis zwei Leseange-
boten, fand jeder 
Bücherl iebhaber 
etwas Passendes. 
Im Kindergarten 
gab es eine gemüt-
liche Leseecke mit 
Kindergeschichten, 
während die Eltern 
in der Welt der Fan-
tasyliteratur eintau-
chen konnten. Bei 
Familie Walter war-
teten zwei liebevoll 
dekorierte Zimmer: 
eines mit moder-
nen Kinderbüchern, 
umgeben von Kissen und einer Couch, und das andere in der 
Kräuterküche, wo bei Tee spannende Geschichten über Kräuter 
vorgetragen wurden.
Das Börnecker Pfarrhaus wurde zur dritten Station, wo Kaba-
rett-Werke mit einem Glühwein in der Hand genossen wurden. 
An der vierten Station drehte sich alles um Kriminalfälle, be-
gleitet von regen Diskussionen bei einem Glas Wein. Für die 
Jugendlichen und die Kleinsten gab es an der fünften Station 
Jugendromane und ein Bilderbuchkino auf Kuschelkissen. Die-
ser Ort diente auch als zentraler Treffpunkt für den Bücher-
tausch und -verkauf der durch den Bibliotheksförderverein 
Blankenburgs und die Kinder aus dem Club betreut wurde.
In der sechsten Station, einer romantischen Scheune, lausch-
ten die Besucher bei Gitarrenmusik und Ofenfeuer alten Mär-
chen und genossen dabei Zaubernüsse. Die siebte und letzte 
Station öffnete ihren Hof für Kinder, die sich warm eingeku-
schelt in Geschichten vertieften.
Nach den Lesungen trafen sich alle auf dem zentralen Schulhof, wo 
der Jugendclub für Getränke sorgte und eifrige Grillmeister für das 
leibliche Wohl der Gäste zuständig waren. Dort wurden die Eindrü-
cke des Abends ausgetauscht und der Vorlesetag bei einem war-
men Getränk oder einer Mahlzeit vom Grill ausklingen gelassen.
Eine kleine Überraschung hielt der Abend noch bereit: die Pre-
miere des ersten Börnecker Dorfgeschichtenbuchs, das mit 
seinen lokalen Ge-
schichten großen 
Anklang fand und 
gerne als Weih-
nachtsgeschenk 
mitgenommen wur-
de. Die Veranstal-
tung zeigte einmal 
mehr, wie lebendig 
und engagiert die 
Dorfgemeinschaft 
ist. Viele Akteure 
brachten sich ein, 
stellten Räumlich-
keiten zur Verfü-
gung oder kümmer-
ten sich um die De-
koration. Am Ende waren sich alle einig: Eine Wiederholung ist 
unbedingt erforderlich, um die heimelige und gemütliche At-
mosphäre erneut zu erleben und im Rahmen der Literatur mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Der Kulturverein dankt al-
len Beteiligten für ihren Einsatz und freut sich bereits auf die 
nächste Auflage des Börnecker Vorlesetags.

Annett Baars liest in Börnecke alte Mär-
chen. Foto: Katy Löwe

Bürgermeister Heiko Breithaupt begeisterte die Derenburger 
Viertklässler mit dem „Kleinen Gespenst“. Foto: Cornelia Köhler

Für die Heimburger Kinder liest Jana Böh-
me „Das Neinhorn“. Foto: Regina Großert

Buchpremiere in Börnecke: „Hinter Gar-
tenzäunen“. Foto: Katy Löwe
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•• ■ Blankenburger• ■- Wohnungsgesellschaft mbH
Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0 

Sehr geehrte Mieter,
unser Unternehmen ist  

vom 24.12.2023 bis 01.01.2024 geschlossen.
In Havariefällen erreichen Sie unseren 

Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 952-44. 

Wir danken unseren Mietern  
für das Vertrauen und unseren  
Geschäftspartnern für die gute  

Zusammenarbeit.
Ihnen allen wünschen wir ein  

besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr.

Kaffeestube - Öffnungszeiten:
mittwochs bis sonntags, auch am 26.12.23 & 1.1.24

14:00 bis 17:00 Uhr

Friedvolle Weihnachten und  
ein gutes Jahr 2024!

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein
„Zum weißen Mönch“

Für Sie ist unsere  
Kaffestube auch im 

W inter geöffnet.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen



 

FROHE WEIHNACHTEN

UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

Wünschen wir allen Blankenburgern, 

Kunden und Geschäftspartnern.
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